
Blackrock & Co. 
Auf den Spuren einer unbekannten Weltmacht 

Vortrag und Diskussion mit Dr. Werner Rügemer (Köln) 

BlackRock ist der weltgrößte Vermögensverwalter und nimmt enormen Einfluss auf die 
Wirtschaft, Finanzen, Politik und auch auf das tägliche Leben der Bürger in Deutschland. 
Prominentestes Beispiel der Verflechtung der deutschen Politik mit BlackRock ist CDU-Chef 
Friedrich Merz. Der US-Vermögensverwalter ist in allen etwa 40 DAX-Unternehmen vertreten. 
Das in Deutschland verwaltete Vermögen beläuft sich auf 300 Mrd. Euro. 

Als größter Wohnungsaktionär in Europa gehört BlackRock auch zu den führenden 
Anteilseignern bei den sechs größten Wohnungskonzernen hierzulande: Vonovia, Deutsche 
Wohnen, LEG, Vivawest, TAG, und Grand City Properties. Die Gewinnausschüttungen bei 
Vonovia steigerten sich jährlich, von 2020 bis 2021 sogar um 20 Prozent. Vonovia gründete 
eigene Tochterfirmen, deren Dienstleistungen über die Nebenkosten teurer abgerechnet werden 
als zuvor. Zugleich wurde bei Personal und Löhnen gespart. 

Die auf Gewinnmaxismierung ausgerichtete Geschäftspraxis von BlackRock & Co.greift auch 
in das Arbeitsleben ein. Niedriglöhne, schlechte Arbeitsbedingungen, kaum 
Mitbestimmungsrechte für die Beschäftigten sind nicht nur in asiatischen Ländern Realität. 
Auch in Deutschland sind sie in Unternehmen, zu deren führenden Aktionären BlackRock 
gehört, üblich - so etwa bei Amazon, wo die Beschäftigten seit Mai 2013 wiederholt streikten. 
Sie beklagen Überwachung, Druck, Missachtung des Datenschutzes und schlechte Bezahlung. 

Werner Rügemer ist ein für seine Recherchen vielfach ausgezeichneter Journalist und 
Publizist. Jüngst erschienen: “Imperium EU: ArbeitsUnrecht, Krise, neue Gegenwehr“, Köln 
2020, und „BlackRock & Co enteignen!“, Frankfurt 2021. 
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